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Eva Wielandner

Fairy Tales. Die Weinviertler Künstlerin Eva Wielandner verwandelt Scheu-
nen zu opulenten Festsälen und Zimmer zu zauberhaften Lebensräumen.

Traumwelten im 
Märchenschloss

Livinggestalten

Stimmungsvoll. Für „La Fiesta“ zur Eröff-
nung der Weinviertler Kulturspitze wurden 
über 400 Meter Tüll in den Giebel eines 
Stadels gehängt und beleuchtet. 
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Ein Ambiente aus ei-
ner anderen Welt, 
geschaffen für Zau-
berfeen, Prinzes-
sinnen und ihre 

Retter - wer seine Kinder zum 
diesjährigen Märchensommer 
auf Schloss Poysbrunn beglei-
tet hat, konnte guten Gewis-
sens in eine Traumwelt eintau-
chen. Geschaffen hat diese die 
Weinviertler Bildhauerin und 
Restauratorin Eva Wieland-
ner, die mit viel Fantasie und 
technischem Know-How 
Wände zum Rahmen von 
Kindheitsträumen und 
Märchenwelten umgestal-
tet. Aber auch abseits be-
gehbarer Bühnen verzau-
bert die Autodidaktin Räum-
lichkeiten - sei es im privaten 

Bereich oder auch als Gesamt-
kunstwerk, wenn es darum 
geht, ein gelungenes Fest zu ge-
stalten.  
Farbe. Fernab jeglicher Farben-
lehre, die für gewöhnlich beim 
Dekorieren von Räumen zum 
Einsatz 
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Alexandra Schima 

Willkommen im 
Reich der Feen: Eva 
Wielandner (hier 
in „Arbeitskluft“) 
schöpft ihre Inspira-
tion aus Reisen und 
Kindheitsträumen.

Keramik. Die Fayencerien Portugals und 
Marokkos, aber auch Gaudi war Inspiration 

für die Keramiken Eva Wielandners.

kommt, scheut Wielandner 
nicht vor kräftigen Tönen zu-
rück. Den Umgang mit Pigmen-
ten und ausgefallenen Maltech-
niken hat die Künstlerin bei 
Restaurierungsarbeiten er-
lernt. Ob bei theaterbezogenen 
Arbeiten oder bei der Gestal-

tung von Privaträumen - „die 
Farbe wird immer selbst 

gemischt, bis sie zum 
Auftraggeber paßt“, 

so Wielandner. Neben der ge-
nerellen Raumgestaltung über-
nimmt die Weinviertlerin auch 
die Anpassung des Interieurs. 
„Am liebsten sind mir Low-
Budget- Aufträge - da muss man 
einfach kreativ werden.“  
Fayencen. Ebenfalls sehr von 
den starken Farben des Mittel-
meerraumes inspiriert sind die 
Keramikarbeiten von Eva Wie-
landner. Auf Reisen nach Ma-
rokko und Portugal haben be-
sonders die Fayencen und Ara-
besken Eindruck hinterlassen 
und finden sich in den Arbeiten 
der Künstlerin wieder. Wer sei-
nem Haus oder auch einem Fest 
einen Touch Bohéme verleihen 
will, erreicht Eva Wielandner 
unter www. raumnovelle.at. 

„Träume Dir Dein Le-
ben schön und mach 
aus diesen Träumen 
eine Realität“

Eva Wielandners  Lebens- und Arbeits-
motto stammt von der Nobelpreisträgerin  

Marie Curie.


